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Brand im Keller eines Mehrfamilienhauses

Ort: Leipzig (Zentrum-West), Thomasiusstraße
Zeit: 27.06.2026, gegen 18:10 Uhr

Gestern Abend kam es in einem Mehrfamilienhaus im Stadtteil Zentrum-
West zu einem Kellerbrand, bei dem zwei Menschen verletzt wurden.

Kameraden der Feuerwehr evakuierten die anwesenden Hausbewohner
und löschten das Feuer zügig, sodass ein Ausbreiten des Feuers auf
weitere Bereiche des Hauses verhindert werden konnte. Infolge des Brandes
wurdes nach bisherigen Erkenntnissen zwei Personen (m, 54 | w, 40)
verletzt und mit Verdacht auf Rauchgasintoxikation in ein Krankenhaus
gebracht. Das Mehrfamilienhaus ist momentan noch nicht bewohnbar. Der
entstandene Sachschaden ist noch nicht bezifferbar. Das Fachkommissariat
der Kriminalpolizeiinspektion hat die Ermittlungen wegen des Verdachts
eines Branddelikts aufgenommen und wird einen Brandursachenermittler
zum Einsatz bringen.

Verkehrsunfall mit drei Verletzten

Ort: Regis-Breitingen
Zeit: 27.06.2026, gegen 16:40 Uhr

Am Samstagnachmittag kam es im Landkreis Leipzig zu einem
Verkehrsunfall, bei dem drei Fahrzeuginsassen eines Kleintransporters Ford
Transit schwer verletzt wurden.
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Der Fahrer (43, nigerianisch) des Kleintransporters fuhr auf der
Ortsverbindungsstraße zwischen der Ortslage Regis-Breitingen und der
Staatsstraße 50 in nördliche Richtung. In einer Linkskurve kam er aus
bisher unbekannter Ursache nach rechts von der Fahrbahn ab und überfuhr
einen Leitpfosten. In der weiteren Folge kam das Fahrzeug wieder auf die
Fahrbahn. Jedoch kippte der Transporter auf die Seite und rutschte in den
Straßengraben. Infolge des Unfalls wurden sowohl der Fahrer als auch
zwei Insassen (m, 44, 40) schwer verletzt und zur weiteren medizinischen
Behandlung in umliegende Krankenhäuser gebracht. Der entstandene
Sachschaden konnte noch nicht abschließend beziffert werden.

Der Verkehrsunfalldienst hat die Ermittlungen wegen des Verdachts
einer fahrlässigen Körperverletzung aufgenommen. Für die Dauer der
Unfallaufnahme musste die Staatsstraße 50 bis circa 18:45 Uhr vollgesperrt
werden.

Brand im leerstehenden Mehrfamilienhaus

Ort: Wurzen, Dresdener Straße
Zeit: 27.06.2026, gegen 04:50 Uhr

Am frühen Samstagmorgen kam es in Wurzen auf bisher unbekannte Art und
Weise zu einem Brand in einem leerstehenden Mehrfamilienhaus.

Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Wurzen konnten das Feuer zügig
löschen und eine Brandausbreitung auf das gesamte Wohnhaus verhindern.
Für die Dauer der Löscharbeiten musste die Bundesstraße 6 aus Richtung
Machern sowie aus Richtung Roitzsch gesperrt werden. Verletzt wurde
nach bisherigen Erkenntnissen niemand. Die Höhe des entstandenen
Sachschadens ist noch nicht abschließend bezifferbar. Die Polizei hat die
Ermittlungen wegen des Verdachts eines Branddelikts aufgenommen und
wird einen Brandursachenermittler zum Einsatz bringen.

Lärmschutzwand besprüht

Ort: Schkeuditz, BAB 9 km 121,65 i.R. Berlin
Zeit: 27.06.2026, gegen 02:15 Uhr

In der Nacht von Freitag zu Samstag besprühten mehrere Tatverdächtige
eine Lärmschutzwand der Autobahn 9. Ein Tatverdächtiger konnte gestellt
werden.

Ein Zeuge teilte der Polizei mit, dass sich mehrere Personen an der
Lärmschutzwand kurz vor Großkugel in Fahrtrichtung Berlin aufhalten
und Grafti sprühen sollten. Als die hinzugerufenen Polizeibeamten des
Autobahnpolizeireviers am Ort eintrafen, üchteten die Täter vom Ort.
Die Beamten konnten allerdings noch einen Tatverdächtigen (16, deutsch)
unmittelbar hinter der Lärmschutzwand stellen. Bei dem Grafti handelte
es sich um einen Schriftzug mit Fußballbezug auf einer Fläche von zirka
35 x 1,5 Metern. Die Höhe des entstandenen Sachschadens ist noch
nicht bezifferbar. Der 16-Jährige wurde nach Beendigung der polizeilichen
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Maßnahmen an seine Erziehungsberechtigte übergeben. Die Polizei hat die
Ermittlungen wegen Sachbeschädigung aufgenommen.

Sachbeschädigung an Straßenbahnen

Ort: Leipzig (Altlindenau), Jahnallee | (Grünau-Nord), Saturnstraße | (Gohlis-
Süd), Platnerstraße
Zeit: 26.06.2026, gegen 14:30 Uhr bis 21:40 Uhr

Im angegebenen Zeitraum kam es in verschiedenen Leipziger Stadtteilen zu
mehreren Sachbeschädigungen an Straßenbahnen der LVB.

Unbekannte betraten am Freitagnachmittag das Gelände der LVB
in Altlindenau und beschädigten sechs Straßenbahnen, indem sie
verschiedene Tags an die Bahnen schmierten. Die beschmierte
Gesamtäche an allen Straßenbahnen wurde mit zirka 300 qm
angegeben.  Im Leipziger Stadtteil Gohlis-Süd beschädigten Unbekannte die
Straßenbahn mittels etwa zehn bis zwölf Meter langen und zwei Meter hohen
Grafti. Eine weitere Sachbeschädigung fand an der Endhaltestelle Miltitz
statt. Unbekannte Täter sprühten im Frontbereich der Straßenbahn sowie
an die Seite Grafti in verschiedenen Größen.

Bei allen angebrachten Grafti handelte es sich um verschiedene, teils
nicht leserliche Schriftzüge oder Buchstabenkombinationen. Die Höhe des
insgesamt entstandenen Sachschadens ließ sich noch nicht abschließend
beziffern. Die Polizei hat die Ermittlungen wegen Sachbeschädigung
aufgenommen.

Motorradfahrer schwer verletzt

Ort: Mockrehna (Wildschütz), Hohburger Straße
Zeit: 26.06.2026, gegen 17:35 Uhr

Am frühen Freitagabend kam es in Wildschütz zu einem Verkehrsunfall, in
dessen Folge ein Motorradfahrer (44) schwer verletzt wurde.

Aus bislang unbekannter Ursache kam der Motorradfahrer in einer
Linkskurve nach rechts von der Fahrbahn ab und kollidierte anschließend
mit einem Baum. Der 44-Jährige wurde schwer verletzt und musste mit
einem Rettungshubschrauber zur weiteren medizinischen Versorgung in ein
Krankenhaus gebracht werden. Der entstandene Sachschaden ließ sich noch
nicht abschließend beziffern. Die Polizei in Torgau hat die Ermittlungen zu
dem Verkehrsunfall aufgenommen.


